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Unternehmen 

Computacenter bietet Trainee-Programm für 

Hochschulabsolventen 

Ausbildung von Nachwuchskräften zu Cisco Certified 

Networking Professionals  

 

Kerpen, 14. Oktober 2005. Computacenter hat ein fünfmonatiges 

Trainee-Programm für Hochschulabsolventen im Bereich Networking 

gestartet. In fünf Schulungen werden die Trainees in die wichtigsten 

Themenkomplexe rund um IT-Netzwerke wie Routing und Switching, 

Troubleshooting, Remote-Einwahl und VPN-Technologien eingeführt. 

In einer zweimonatigen Praxisphase werden sie das Gelernte in 

aktuellen Projekten zur Anwendung bringen. Zum Abschluss erhalten 

die Trainees eine Zertifizierung zum Cisco Certified Networking 

Professional. Mit dem Traineeprogramm reagiert der Serviceprovider 

für IT-Infrastrukturen aktiv auf den sich aufzeichnenden Mangel an 

Fachkräften für die Entwicklung und Pflege von IT-Netzen, wie eine 

Studie des Marktforschunsunternehmen IDC im Auftrag von Cisco 

Systems festgestellt hat. So sollen bis zum Jahr 2008 in Deutschland 

rund 22.000 Experten mit Fachkenntnissen fehlen.  

 

„Mit dieser Ausbildungsinitiative haben wir eine klare Position in 

Richtung strategisches Wachstum bezogen“, erklärt Thomas 

Schwab, Solution Leader Networking bei Computacenter. „Im 

kommenden Jahr wollen wir weitere Trainee-Programme in den 

Bereichen Unified Communications und Voice over IP aufsetzen. 
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Unser Ziel ist es, qualifiziertes Fachpersonal für diese schnell 

wachsenden Geschäftsfelder auszubilden und ihnen langfristig einen 

attraktiven Arbeitsplatz zu bieten.“  

 

Karriere-Forum auf der Systems 

 

Computacenter präsentiert dieses Jahr auf der Systems auf dem 

Forum Jobs & Karriere der Computerwoche im Foyer der 

Eingangshalle West, Stand 02 verschiedene Initiativen und Angebote 

für Ausbildung und Arbeit. Interessierte können sich dort über die 

Ausbildungs- und Trainee-Programme sowie über aktuell mehr als 

80 Stellenangebote aus den Bereichen Consulting Services, Vertrieb 

und Project Management informieren. Der strategischen Ausbau der 

Stellen dient Computacenter als Grundlage für künftiges Wachstum. 

Weitere Angaben finden Sie auch unter 

http://www.computacenter.de/karriere. 

 

2.132 Zeichen bei durchschnittlich 55 Zeichen pro Zeile 
Diese Meldung finden Sie auch unter http://www.ffpress.net 

 

Pressekontakt Computacenter:  

Uta Letzel, Europaring 34-40, 50170 Kerpen 
Tel.: +49 (0) 22 73/5 97-149 
Fax: +49 (0) 22 73/5 97-111 
uta.letzel@computacenter.com 

 



 

 

 
 

 

 

PR ESSEMITTEIL UN G 
 

Pressemeldung 22/2005     Seite 3 von 3 
 

Pressekontakt Fink & Fuchs PR AG 

Anne Bleines Till Stüve 

Tel.: +49 (0) 611/74131-55 Tel.: +49 (0) 611/74131-14 

Fax: +49 (0) 611/74131-30 Fax: +49 (0) 611/74131-30 

anne.bleines@ffpr.de till.stueve@ffpr.de  

 
Computacenter ist Europas führender herstellerübergreifender Serviceprovider für IT-Infrastrukturen. 
Mit Hilfe seiner Dienstleistungen optimiert Computacenter den Nutzen der IT von Unternehmen und 
öffentlichen Auftraggebern. Wie kein anderer Anbieter ist Computacenter in der Lage, die 
Geschäftsanforderungen seiner Kunden zu verstehen und auf Basis dessen individuelle technologische 
Lösungen und Services zu entwickeln und zu implementieren. Darüber hinaus stellt der 
Serviceprovider den reibungslosen und effizienten Betrieb von IT-Infrastrukturen sicher. Neue 
Technologien setzt Computacenter schnell in funktionale Lösungen und Services um, die sich einfach 
in die IT der Kunden integrieren lassen. Die Finanzstärke und Marktpräsenz bieten Kunden und 
Partnern langfristige Stabilität und Sicherheit.  
 
Computacenter plc erreicht seine Kunden über Geschäftszweige in Deutschland, England, Frankreich, 
Belgien und Luxemburg sowie über internationale Partner in Europa, Asien und Nordamerika. Im Jahr 
2004 erwirtschaftete Computacenter mit 9.838 Mitarbeitern einen Umsatz von rund 3,5 Milliarden Euro. 
In Deutschland erzielte der Serviceprovider für IT-Infrastrukturen mit 3.573 Mitarbeitern einen Umsatz 
von einer Milliarde Euro. 


